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DERGEMEINDEHOHENSTEIN

Liebe Hohensteinerinnen
und Hohensteiner,
auch im Rathaus der Gemeinde Hohen-
stein kann aufgrund der beschlossenen
Lockerungen endlich wieder etwas
mehr Normalität einkehren.

Wir werden das Rathaus daher ab
kommenden Montag, 18. Mai 2020 zu
den gewohnten Dienstzeiten für Sie
öffnen. Allerdings können wir, um dem
Infektionsschutz Rechnung zu tragen,
den Zugang nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung zulassen.

Das bedeutet, dass Sie sich bitte tele-
fonisch mit der Gemeinde Hohenstein
in Verbindung setzen, um einen per-
sönlichen Termin zu vereinbaren.

Hierzu wählen Sie entweder direkt die
Rufnummer Ihres Ansprechpartners,
gerne erreichen Sie uns auch über die
Rufnummer 06120 / 29-0.

Beim Besuch des Rathauses gilt Mas-
kenpflicht, außerdem ist auf das Ab-
standsgebot von 1,5 Metern und die
Handhygiene und allgemeinen Hygie-
neregeln zu achten.

Sollten Sie Erkältungssymptome ha-
ben, bitten wir von einem Besuch ab-
zusehen und sich ggf. in ärztliche Be-
handlung zur Abklärung zu begeben.

Haben Sie bitte Verständnis dafür,
dass wir eine persönliche Bedienung
nur anbieten können, wenn vorstehen-
des eingehalten wird.

Bitte klingeln Sie an der Eingangstür,
eine Mitarbeiter*in wird die Tür öffnen
und Sie zum jeweiligen Büro begleiten.

Die Zahl der Besucher ist bitte nur auf
die Zahl der unbedingt zur Erledigung
Ihrer Angelegenheit erforderlichen Per-
sonen zu begrenzen.

Auch wenn die Zahl der Infizierten und
in Quarantäne befindlichen Menschen
in Hohenstein derzeit auf einem ex-
trem niedrigen Niveau ist, müssen wir
nach der erfolgten Öffnung der Ge-
schäfte und der schrittweisen Rück-
kehr ins „normale“ Leben vorsichtig
sein und dürfen uns nicht in einer Si-
cherheit wiegen, die uns niemand ge-
ben kann. Es kommt auf uns alle an,
uns gegenseitig zu schützen, Rück-
sicht zu nehmen und im Zweifel lieber
etwas mehr Abstand zu halten, als es
die Behörden vorschreiben.

Ich bin allen sehr dankbar, die sich in
dieser schweren Zeit für ihre Mitmen-
schen einsetzen, sei es aus berufli-
chen Gründen, oder auch im Privaten.

Sie alle sind ein leuchtendes Beispiel
in dunklen Zeiten!

Bleiben Sie gesund.

Ihr
Daniel Bauer,

Bürgermeister
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Frau Grimm freute sich über den großzügigen Zuspruch sowie auch
über Stoff- und Materialspenden!
Die Kindergartenleitung, Frau Iris Specht und ihr Stellvertreter Phil-
ipp Alexander nahmen die großzügige Spende mit Freude entgegen
und bedankten sich herzlichst bei Frau Grimm.

■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel.
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

■ Spendenaktion
für die Kindertagesstätte Breithardt

Dank dem Engagement der „Rappelkiste-Erzieherin“ Sina Grimm
kann jetzt ein großer Wunsch erfüllt werden: Ein großes Bällebad für
die Kindertagesstätte! Sage und schreibe 700,00 € Spenden ka-
men in der im Facebook veröffentlichten Spendenaktion für die von
Frau Grimm weit über 200 selbstgenähten Nasen-Mund-Masken zu-
sammen.
Eine kreative Idee in dieser Corona-Zeit und rechtzeitig zur ange-
ordneten Maskenpflicht! Viele sind dem Aufruf von Frau Grimm ge-
folgt und haben schöne, selbstgenähte Masken gegen eine Spende
für die Kindertagesstätte erhalten.

■ Nummer gegen Kummer

Ab sofort ist das Kinder- und Jugendtelefon unter der Nummer
116 111 von Montag bis Samstag wie bisher von 14.00 bis 20.00
Uhr und ab sofort zusätzlich Montag, Mittwoch und Donnerstag von
10.00 bis 12.00 Uhr erreichbar. Das Elterntelefon berät unter der
Nummer 0800 / 111 0 550 wie bisher von Montag bis Freitag von
09.00 bis 17.00 Uhr und zusätzlich am Dienstag und Donnerstag
von 17.00 bis 19.00 Uhr. Die Online-Beratung steht Kindern und Ju-
gendlichen unter www.nummergegenkummer.de im Chat am Mitt-
woch und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr und zusätzlich am
Dienstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr zur Verfügung.
Die E-Mail-Beratung ist rund um die Uhr erreichbar.

■ Telefonische Beratung für Familien,
Kinder und Jugendliche

Keine Schule, keine Kita, keine Treffen mit Freunden, Familie und
Nachbarn - Familien mit Kindern sind in Zeiten von Corona häufig auf
sich selbst gestellt. „Das kann eine schöne und erfüllende Zeit sein, es
kann aber auch zu schwierigen Situationen kommen“, betont Jugend-
hilfe-Dezernentin Monika Merkert und weiter: „Gemeinsam können wir
versuchen, sich verstärkende familiäre Konflikte rechtzeitig zu regeln.

Die Erzieherische Jugendhilfe des Rheingau-Taunus-Kreises bietet
deshalb telefonische Beratung an, wenn es darum geht, Wege aus
den Konflikten zu finden.“
Die Erzieherische Jugendhilfe ist montags bis freitags in der Zeit
von 09.00 bis 11.00 Uhr unter Telefon 06124 / 510 583 für Familien,
Kinder und Jugendliche zu erreichen.

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 21 22.05.2020 15.05.2020
KW 22 29.05.2020 25.05.2020
KW 23 05.06.2020 28.05.2020

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03,
Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

» Aus unserer Gemeinde

» Aus den Kindertagesstätten

» Gemeindebücherei

■ Die Strinzer Bücherstub‘ informiert:
Bis auf Weiteres öffnen wir die Bücherstub‘ unter folgenden Bedin-
gungen:
Die Öffnungszeiten sind seit dem 27. April montags von 13.00
- 19.30 Uhr.
Da zwei Räumlichkeiten zur Verfügung stehen, es dürfen immer 2
Leser/innen gleichzeitig ihre Medien abgeben bzw ausleihen. Wir
können den Abstand von 2 Metern einhalten. Auch die Rückgabe
und Ausleihe sind räumlich getrennt sowie der Ein- und Ausgang.
Für alle anderen werden Stühle im Foyer der Halle im Abstand

aufgestellt. Es gilt die Reihenfolge der Ankommenden.
Wir bitten um Verständnis, das wir keinen Kindern unter 14 Jah-
ren Einlass gewähren um diese zu besonders zu schützen.
Das Team der Strinzer Bücherstub‘ hat Desinfektionsmittel für die
Medien angeschafft ebenso wie Handschuhe zum Schutz der Mit-
arbeiter. Denken Sie bitte daran, wir tun dies freiwillig.
Wir bitten um zügiges Ausleihen der Medien, damit die Wartezeit
nicht solange wird. Die Strinzer Bücherstub‘ freut sich auf Ihren
Besuch, wir haben inzwischen viele neue Medien eingekauft.
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■ TC Hohenstein■ Freilichtspiele auf Burg Hohenstein

Nachdem das Team um „Pension Schöller“ eine Weile online wei-
ter geprobt hat, musste der Vorstand schweren Herzens in der Wo-
che nach Ostern die Entscheidung zum Schutz der Mitglieder und
des Publikums fällen, die Freilichtsaison 2020 auf Burg Hohenstein
abzusagen.
Wir freuen uns aber, dass das Team bereit ist im nächsten Jahr zu
spielen und blicken nach vorn:
Die Premiere von „Pension Schöller“ wird am 25. Juni 2021 sein,
(Spielzeit 25.06. - 31.07.2021).
Im Jahr 2022 wird Michael Klatte „Der nackte Wahnsinn“ für die
Taunusbühne inszenieren.

■ Ansprechpartnerin für ältere Menschen
bei der Gemeinde Hohenstein

Nach wie vor steht Ihnen für Fragen rund ums Älterwerden die Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein zur Verfügung. Gerade
jetzt, in Zeiten der Corona-Epidemie, haben ältere Bürgerinnen und
Bürger vielleicht auch noch ganz andere Sorgen und Nöte. Wir
schauen, was wir tun können. Fassen Sie sich ein Herz und rufen
Sie einfach an. Sie erreichen Frau Heiler-Thomas in der Regel vor-
mittags. Kontakt 06120/2924. Sollten Sie sie nicht erreichen, wen-
den Sie sich an die Zentrale und bitten um Rückruf. 06120/290.

■ Pflegestützpunkt Rheingau-Taunus-Kreis

Rheingau-Taunus-Kreis

Veränderte Erreichbarkeit des
Pflegestützpunktes aufgrund der
Coronavirus-Epidemie / Beratung
für Fachkräfte und Einrichtungen
Derzeit ist es dem Pflegestützpunkt

des Rheingau-Taunus-Kreises leider nicht möglich, persönliche Be-
ratungstermine oder Hausbesuche anzubieten, teilt die Kreisverwal-

tung mit. Doch niemand soll mit Fragen, Sorgen und Nöten alleine
bleiben. Telefonisch ist der Pflegestützpunkt weiterhin erreichbar
und bietet, wie gewohnt, kostenlose und vor allem neutrale und un-
abhängige Beratung an.
Der Pflegestützpunkt sowie die Pflegefachkräfte des Rheingau-Tau-
nus-Kreises stehen als Anlaufstelle bei Problemen und Fragen in
der häuslichen Versorgung von pflegebedürftigen Menschen zur
Verfügung.
Die Kapazitäten wurden gebündelt.
Telefonisch ist der Pflegestützpunkt erreichbar: Montag bis Don-
nerstag von 09.00 bis 16.00 Uhr und am Freitag: von 09.00 bis
12.00 Uhr. Kontakt 06124/510527 oder 06124/510525
Pflegefachkräfte des Kreises können von Montag bis Freitag 09.00
bis 12.00 Uhr Kontakt 06124/510156 oder 06124/510676.
Die aktuellen Entwicklungen bringen auch für Einrichtungen und
Träger Fragen und Probleme mit sich, für die es Informationen und
Antworten braucht.
Ansprechpartner für Träger und Einrichtungen sind von Montag bis
Donnerstag 08.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 09.00 bis 12.00
Uhr Andrea Horne, Kontakt 06124/510631, und Christine Schmidt,
Kontakt 06124/510207.

» Älter werden in Hohenstein

» Vereine und Verbände

» Kirchliche Nachrichten

■ AN(GE)DACHT
Vertrauen!
Vor drei Wochen wurden erste Lockerungen in die Tat umgesetzt.
Sofort begannen Diskussionen über weitere Lockerungen. Mittler-
weile ist die Vielzahl von Meinungen über Lockerungen kaum zu
überschauen. Im Internet kursieren Verschwörungstheorien. Men-
schen fordern teilweise aggressiv ihre ‚Freiheitsrechte‘ ein.
Viele drängen auf weitgehende Lockerungen.
Vermutlich sind viele von uns hilflos in der Flut von Informationen,
immer neuen Studien und Äußerungen von Experten. Manche sa-
gen schon, Virologen hätten die Demokratie ersetzt. Andere sind
froh, dass es sie gibt. Kurz gesagt: Wir alle sind dem ausgeliefert,
was uns Tag für Tag gesagt wird. Wir können nur noch hinnehmen,
weil unser Wissen am Ende ist.
Und wo uns Wissen fehlt, beginnt unser Vertrauen.

Wir können nur vertrauen: der Politik, den Wissenschaftlern, den
Erfahrungen derer, die sich umsehen und auskennen. Wir können
Ansichten haben, Meinungen, wir können uns fortbilden - aber
dann müssen wir vertrauen, dass wir richtig geführt werden
durchs eher dunkle Tal, das wir gerade fühlen. In gewisser Weise
sind alle Verantwortlichen mehr oder weniger überfordert von
dem, was es so in der Welt noch nicht gab. Auch die Verantwortli-
chen müssen vertrauen, dass ihre Haltung, ihre Pläne und ihre
Entscheidungen richtig sind. Niemand kann es wissen.
Dabei möge ihnen helfen, dass wir für sie beten. Wir vertrauen sie -
und uns alle - der Macht Gottes an und bitten, dass Gott sie mit sei-
nem Geist lenkt, damit sie das Wohl von uns allen im Blick haben.

Ihr Pfarrer Dr. Jürgen Noack

■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Liebe Mitglieder der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus,
endlich ist es soweit. Nach einer langen Durststrecke dürfen wir wie-
der zusammen Gottesdienste feiern. Das vergangene Osterfest und
die zurückliegenden Sonntage mit den Hausgottesdiensten, dem
persönlichen Gebet oder den Gottesdiensten im Internet, Fernse-
hen oder Radio waren bestimmt eine gute Erfahrung. Sie haben uns
gelehrt, auf welch vielfältige Form Gottesdienste möglich sind. Sie
zeigen uns nach dieser langen und besonderen Zeit aber auch, wie

wichtig für uns Christinnen und Christen das gemeinsame Gebet
und der gemeinsame Gottesdienst sind.
Ab Samstag, dem 9. Mai, wollen wir wieder mit den öffentlichen
Gottesdiensten in unserer Pfarrei beginnen, allerdings mit großen
Einschränkungen:
Die Anforderungen für die Gottesdienste sind sehr hoch und deren
Umsetzung ist sehr aufwendig. Aus diesem Grund werden wir zu-
nächst nur in vier gut geeigneten Kirchen verteilt auf dem Gebiet
unserer Pfarrei die Gottesdienste feiern und zwar in folgenden Kir-
chen zu folgenden Zeiten:
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Samstag um 18:00 Uhr in St. Michael in Heidenrod-Kemel mit ma-
ximal 30 Personen;
Sonntag um 10:30 Uhr in St. Bonifatius in Aarbergen-Michelbach
mit maximal 41 Personen;
Sonntag um 10:30 Uhr in St. Elisabeth in Bad Schwalbach mit ma-
ximal 50 Personen;
Sonntag um 11:00 Uhr in Herz-Mariae in Taunusstein-Wehen mit
maximal 42 Personen.
Da die Zahl der Personen für die Gottesdienste beschränkt ist, ist
eine Anmeldung erforderlich. Ab sofort ist dies telefonisch im Zent-
ralen Pfarrbüro möglich: 06124 72370.
Für den Besuch der Gottesdienste ist Folgendes unbedingt zu be-
achten:
• Tragen Sie bitte beim Betreten und Verlassen der Kirche einen

Mundschutz. An Ihrem Sitzplatz brauchen Sie ihn nicht zu tragen.
• Bringen Sie bitte Ihr eigenes Gesangbuch mit. Wir dürfen zwar lei-

der keine Lieder zusammen singen, da dies das Ansteckungsrisi-
ko erhöht, aber das ein oder andere Gebet aus dem Gesangbuch
werden wir zusammen sprechen.

• Beim Betreten der Kirche wird ein Ordner Ihre Anmeldung prüfen
und Ihnen, nachdem Sie Ihre Hände desinfiziert haben, einen
Platz zuweisen. Natürlich dürfen Familien, Ehepaare und andere
häusliche Gemeinschaften zusammensitzen. Ansonsten liegen
die Plätze in den Kirchen weit auseinander.

• Halten Sie bitte auf den Wegen in der Kirche zum Sitzplatz, bei
der Kommunion usw. unbedingt ausreichend Abstand - mindes-
tens 1,5 Meter.

• Der Friedensgruß erfolgt ohne Handreichen.
• Mund- und Kelchkommunion werden nicht gespendet.
• Nach den Gottesdiensten stehen wir immer gerne beieinander

und reden noch ein bisschen. Bitte vermeiden Sie dies in den
kommenden Wochen.

• Bitte beachten Sie, dass Personen mit Erkältungssymptomen
und/oder Fieber die Kirche während des Gottesdienstes, auch
wenn sie angemeldet sind, nicht betreten dürfen.

• All das gilt zunächst bis zum 24.05.2020. Dann sehen wir in Ruhe
weiter.

Grundsätzlich möchten wir Sie nochmal darauf hinweisen, gehen
Sie keine unnötigen Risiken ein, besonders wenn sie einer der Risi-
kogruppen angehören. Wir werden im Mai weiterhin Hausgottes-
dienste anbieten. In den Medien wie Internet, Fernsehen und Radio
werden sehr schöne Gottesdienste zum Mitfeiern übertragen. Auch
im Gesangbuch finden Sie sehr schöne Anregungen für Ihr persön-
liches Gebet. Egal ob wir zusammen beten oder alleine zuhause,
wenn wir Gott in unseren Herzen tragen, sind wir nicht alleine, son-
dern werden zu einer großen Gemeinschaft. So wünschen wir Ihnen
in dieser schwierigen Zeit viel Kraft und Gottes Segen.

Mattias Umlauf, PGR-Vorsitzender; Stefan Schneider, Pfarrer

Die vergangenen Wochen …
… waren eine Zeit mit Einschränkungen in unterschiedlichem Aus-
maß. Für manche mag sich der Alltag nur geringfügig verändert ha-
ben, für viele Menschen aber sind sonst selbstverständliche Kontak-
te oder Tätigkeiten nicht mehr möglich, ist der Alltag mit neuen
Schwierigkeiten und Zukunftssorgen verbunden. Es ist eine Zeit, in
der wir darauf vertrauen dürfen, dass auch und gerade jetzt Gott
uns stärken und trösten will und uns begleitet. Unser Weg wird nach
und nach über Lockerungen und Öffnungen führen, aber auf abseh-
bare Zeit anders bleiben, als wir es bisher gewohnt waren. Dies gilt
auch für das kirchliche Leben. Gruppentreffen, Sitzungen und sons-
tige Veranstaltungen sind weiterhin bis mindestens 22. Mai abge-
sagt. Großveranstaltungen werden aufgrund staatlicher Regelungen
bis mindestens 31. August nicht möglich sein.
Auch die Kontaktstellen müssen bis auf Weiteres geschlossen blei-
ben, Publikumsverkehr ist im Zentralen Pfarrbüro nicht möglich.
Das heißt aber nicht, dass wir als Pfarrei nicht erreichbar sind. Die
Mitarbeiterinnen im Zentralen Pfarrbüro, die Seelsorgerinnen und
Seelsorger sind unter 06124/7237-0 oder per Mail unter pfarrei@
heiligefamilie.info für Sie da. Wenn Sie ein Anliegen haben
oder Hilfe benötigen, können Sie sich gerne an uns wenden.
Wo die Kirchen üblicherweise tagsüber geöffnet sind, sind sie das
für das persönliche Gebet weiterhin. Wenn Sie eine Seelsorgerin
oder einen Seelsorger sprechen möchten, die Kommunion oder die
Krankensalbung empfangen möchten, geben Sie uns bitte ein Zei-
chen. Wir werden dann gemeinsam nach einer Lösung suchen, die
sowohl Ihren Bedürfnissen als auch den hygienischen Anforderun-
gen gerecht wird.
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage der Pfarrei un-
ter www.heiligefamilie.net.
Neben den Vorlagen für Hausgottesdienste und Angeboten im Inter-
net überträgt jeden Sonntag um 9.30 das ZDF und um 10.00 Uhr
der Sender EWTN einen Gottesdienst.

Dort ist auch täglich um 8.00 Uhr die Hl. Messe aus dem Kölner Dom
zu sehen. Am 21.5. wird darüber hinaus in der ARD um 10.00 Uhr
ein katholischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt übertragen.

„Hock dich bei mich“
Offene Kirchen und Möglichkeit zum Gespräch
Wir feiern ab dem 9./10. Mai in vier Kirchen der Pfarrei die Eucharis-
tie, als ersten vorsichtigen Schritt in eine „neue Realität“.An den Or-
ten, an denen aktuell noch keine Gottesdienste gefeiert werden, soll
an den kommenden Wochenenden 9./10. und 16./17. Mai zu be-
stimmten Zeiten die Kirche geöffnet sein, auch wenn sie sonst ge-
schlossen ist. Zu diesen Zeiten wird dann auch ein Mitglied des
Pastoralteams da sein.
„Hock dich bei mich“ ist die Einladung zu einem kleinen Gespräch -
natürlich mit dem gebotenen Abstand, zum Wiedersehen und zum
gemeinsam Hoffnung schöpfen.
Das Pastoralteam ist in diesen schwierigen Zeiten nicht nur diese
eine Stunde präsent, sondern die ganze Woche rund um die Uhr te-
lefonisch erreichbar.
Orte und Zeiten:
• Am Samstag von 16:30-17:30 Uhr in Bleidenstadt, Breithardt,

Schlangenbad und Niedergladbach,
• am Sonntag von 9:00-10:00 Uhr in Daisbach,
• am Sonntag von 9:30-10:30 Uhr in Hahn,
• am Sonntag von 10:30-11:30 Uhr in Laufenselden.

■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Schweren Herzens müssen wir alle kirchlichen Veranstaltungen
auf unbestimmte Zeit absagen.
Das Feiern von Präsenzgottesdiensten vor Ort ist mit hohen Aufla-
gen zum Schutz aller verbunden.
Derzeit prüfen wir die Umsetzbarkeit der Hygiene-und Schutzmaß-
nahmen.
Falls wieder Gottesdienste stattfinden, entnehmen Sie die In-
formationen bitte dem Schaukasten an der Kirche.
Das Gemeindebüro ist für Sie telefonisch (06120/3566)
und per Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Hamm ist jederzeit für Sie ansprechbar:
telefonisch über das Gemeindebüro oder unter 0173/1832614
per Mail (jessica.hamm@ekhn.de)
auf Instagram (@kexkruemel) oder Facebook
Jeden Sonntag werden um 12.00 Uhr die Kirchenglocken für 10
Minuten geläutet.
Herzliche Einladung an Sie, dann eine Kerze anzuzünden und das
Vaterunser zu beten.
Auch wenn wir uns nicht in der Kirche versammeln können, sind wir
doch verbunden und eine Gemeinschaft im Geist.
In der Naspa-Filiale in Breithardt (Langgasse 41) liegt für Sie eine
kleine Kirche zum Mitnehmen aus. Jede Woche gibt es eine neue
Ausgabe mit Impulsen, Mitmach-Aktionen und mehr.
Für Sie und Ihre Liebsten viel Kraft, Liebe und Besonnenheit!

■ Evangelische Kirchengemeinde
Holzhausen über Aar

Nach eingehender Beratung des Kirchenvorstandes finden im
Mai KEINE Gottesdienste in der Kirche in Holzhausen statt.
Geplant ist derzeit, dass an Pfingstmontag um 10.00 Uhr ein Got-
tesdienst in verkürzter Form und ohne Abendmahl in der Kirche
gefeiert wird, bei dem allerdings bestimmte Auflagen zu beachten
und umzusetzen sind. Aufgrund der Abstandregelung, die auch bei
den Sitzplätzen eingehalten werden muss, kann es z. B. nur 20 Plät-
ze für Gottesdienstbesucherinnen und -besucher geben (die Empo-
ren dürfen nicht geöffnet werden). Die weiteren Regelungen werden
derzeit zusammengestellt und ab 18. Mai im Schaukasten und an
den beiden Torzugängen zur Kirche ausgehängt. Man kann sie
ebenfalls ab 18. Mai aus dem Infobehälter unserer Kirchengemein-
de entnehmen, der am Zaun des Grundstücks Festerbachstr. 11
(zwischen Bushaltestelle und Spielwarenladen) hängt.
Andere kirchengemeindliche Veranstaltungen finden derzeit nicht statt.
Wir laden weiterhin am Sonntag zum „Gottesdienst zu Hause“ ein.
Am Sonntagmorgen läuten die Glocken und laden ein - in Verbun-
denheit mit vielen - Gottesdienst zu feiern.
Sie finden den Gottesdienst ab Samstagnachmittag in ausgedruck-
ter Form an der Kirche und können ihn mitnehmen.
Sie möchten den Gottesdienst in ausgedruckter Form in Ihren Brief-
kasten bekommen? Dann lassen Sie Pfarrerin Dobrzinski telefonisch
unter 06120/4097973 Ihren Namen und Ihre Anschrift zukommen.
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» Notrufe /
Bereitschaftsdienste

Mo, di, do + fr ................................................. von 20.00 - 07.00 Uhr
mi ................................................................... 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags .................................................07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ..................................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken ........................... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: www.abda.dex
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere ................................ 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ..................................... 06120/904050
Feuerwehr ..................................................................................112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- ................................ 0180/373 83 93
Kraftwerke Kundentelefon
Süwag/MKW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
Notarzt ........................................................................................112
Notdienst Wasser/Abwasser ..................................... 06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax: ...........................................................................06124/7078115
Rettungsdienst + qualifizierter Krankentransport ... 06124/19222

» Diakoniestation/
Krankenpflegestation
Aarbergen-Hohenstein

■ „Pflege in guten Händen“

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen.
Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat zur
Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so selbständig wie mög-
lich genießen können.
Zusätzlich unterstützen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten
Beratungs- und Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlas-
tungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an -
wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: ........................................................................... 06120/3656
Fax: ................................................................................ 06120/6451
E-Mail: ................. ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

Oder möchten Sie den Gottesdienst per Email bekommen?
Dann schicken Sie bitte eine Email an Pfarrerin Dobrzinski
(petra.dobrzinski@ekhn.de).
Benötigen Sie Hilfe, Unterstützung oder wünschen einfach nur
ein Gespräch?
Rufen Sie Pfarrerin Dobrzinski an: 06120/4097973. Sollte sie telefo-
nisch gerade nicht persönlich erreichbar sein, hinterlassen Sie bitte
eine Nachricht mit Ihrer Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Telefonnummer: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski(at)ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b,
65326 Aarbergen-Michelbach
Sekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach(at)ekhn.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Born-Watzhahn
Leider fallen weiterhin die Gottesdienste im Mai in der Borner Kir-
che wegen des Coronavirus aus! Während der Corona Krise wer-
den zur Gottesdienstzeit am Sonntagmorgen die Kirchenglocken
von 10.00 bis 10.10 Uhr geläutet und laden so zur häuslichen An-
dacht ein - siehe Link Video - Andacht.
Das traditionelle Abendgeläut von 18.50 bis 19.00 Uhr ist die Einla-
dung zum stillen Gebet. Auf der genannten homepage ist ab Wo-
chenmitte jeweils ein Impuls zum Wochenspruch der aktuellen Wo-
che zu finden. Gemeindemitgliedern und Interessierten, die keinen
Zugang zum Internet haben, wird der Impuls zum Wochenspruch
und der Text der Video-Andacht per Post zugeschickt.
Wer die Texte per Post bisher nicht bekommen hat, sie aber gerne
haben möchte, melde sich bitte telefonisch im Büro der Kirchenge-
meinde unter 06128 / 42950 oder bei Pfarrerin E. Kutscher-Döring
unter der Tel. Nr. 06128 / 43 433.
Sie steht Ihnen für Anliegen und Gespräche zur Verfügung. Impulse
und Video - Andacht aus der Borner Kirche und Neues aus unserer
Kichengemeinde finden Sie unter: www.bleidenstadt-born.ekhn.de

■ Evang. Kirchengemeinde Strinz-Margarethä

Neu: die Kirchengemeinden Strinz-Margarethä und
Niederlibbach mit neuer Homepage
Die Homepage der Kirchengemeinden Strinz-Margarethä und Nie-
derlibbach ist ab sofort für alle Interessierten zu erreichen.

Sie erwarten interessante Informationen aus den Kirchengemein-
den und dem Dekanat Rheingau-Taunus!
Unsere Angebote in Corona-Zeiten werden stets aktualisiert.

Sie erreichen die Seite mit: https://strinz-marg-niederlibbach.ekhn.de
Auf unserem eigenen Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlib-
bach“ stellen wir an jedem Sonntag die Filme unsere Andachten
zum jeweiligen Sonntag ein. Probieren Sie es doch ebenfalls aus.
Nutzen Sie neben der Homepage auch unseren Youtube-Kanal!
Gottesdienst „OnLeine“
Selbstverständlich können Sie unsere Gottesdienste auch per E-
Mail erhalten (bitte melden Sie sich im Pfarramt - oder auch ausge-
druckt. Nehmen Sie sich Ihr eigenes Exemplar von der Leine, die
vor dem Gemeindehaus gespannt ist, Ihr eigenes Exemplar mit
(hängt an der Leine: Gottesdienst OnLeine!)!
Wann und wie Sie wieder Gottesdienste in den Kirchen Strinz-
Margarethä und Niederlibbach besuchen können, wird der Kir-
chenvorstand entscheiden, der ein Hygienekonzept für die Sicher-
heit aller Besuchenden erarbeiten muss! Wir werden Sie darüber in-
formieren!
Pfarrer Stefan Rexroth und Pfarrer Dr. Jürgen Noack sind für
Sie da! Es ist ihnen leider nicht möglich, Sie zu besuchen, aber bei-
de Pfarrer sind jederzeit telefonisch und per E-Mail für Sie erreich-
bar und haben für Ihre Anliegen offene Ohren!
Pfarrer Rexroth erreichen Sie telefonisch: 0163/9629503, per E-
Mail: stefanrexroth@web.de ;
Pfarrer Dr. Noack telefonisch: 06128/1364, per E-Mail: juergen.
noack@ekhn.de.
Das Gemeindebüro wegen Urlaubs zur Zeit nicht besetzt. Spre-
chen Sie auf den Anrufbeantworter der Telefonnummer:
06128/1364! Wir kümmern uns um Ihre Anliegen!
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Landrat Kilian: „Bund und Land haben die zahlreichen Verordnun-
gen erlassen, die die Schließung von Geschäften, Hotels, Gaststät-
ten und Firmen hier im Kreis wie bundesweit, von Kindertagesstät-
ten und Schulen, die Einschränkung der Kontakte zwischen den
Menschen untereinander und vielem mehr zum Inhalt hatten. Diese
Verordnungen können nun wiederum alleine von Bund und Land
aufgehoben werden. Dies geschieht nun auch in Hessen.“ Der
Rheingau-Taunus-Kreis ist zur Aufhebung der Bundes- und Landes-
Verordnungen gar nicht befugt, weshalb er in den vergangenen Wo-
chen auch zu Unrecht die Zielscheibe des Ärgers vieler Bürger war.
„Kreis und Kommunen sind nur das ausführende Organ“, ergänzt
der Rüdesheimer Bürgermeister Klaus Zapp. „Der Kreis oder ich als
Landrat können ein geschlossenes Geschäft oder einen verriegel-
ten Spielpatz nicht einfach wieder ohne Erlaubnis von Bund oder
Land öffnen“, so der Landrat.
Kopfzerbrechen bereitet dem Verwaltungsstab eine im Beschluss
von Bundes- und Landesregierungen festgelegte Zahl. In dem Pa-
pier heißt es: „Deshalb werden die Länder sicherstellen, dass in
Landkreisen oder kreisfreien Städten mit kumulativ mehr als 50
Neuinfektionen pro 100.000 Einwohnern innerhalb der letzten sie-
ben Tage sofort ein konsequentes Beschränkungskonzept unter
Einbeziehung der zuständigen Landesbehörden umgesetzt wird“.
Für den Rheingau-Taunus-Kreis bedeutet dies 94 Neuinfektionen in
einer Woche. „Eine solche hohe Zahl kann das Kreisgesundheits-
amt mit dem vorhandenen Personalstand überhaupt nicht mehr
stemmen“, sagt dessen Leiterin Dr. Renate Wilhelm dazu und wei-
ter: „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind derzeit schon am
Rande ihrer Leistungsfähigkeit! Seit über acht Wochen sind sie täg-
lich gefordert - auch an den Feiertagen und am Wochenende sowie
einige Mal auch nachts.“ Eine solche Ausbreitung des Virus‘, die
„niemand herbeireden möchte“, hätte natürlich auch erhebliche Aus-
wirkungen auf das Versorgungsgebiet 5 mit der Landeshauptstadt
Wiesbaden und den beiden Landkreisen Rheingau-Taunus und
Limburg-Weilburg.
Landrat Kilian und Gesundheits-Dezernentin Monika Merkert appel-
lieren deshalb auch inständig an die Landesregierung, „sich ihrer
Verpflichtungen, die in dem Beschlusspapier niedergelegt sind,
nicht zu entziehen.“
„Dann brauchen wir die Unterstützung des zuständigen Gesund-
heitsministeriums in Wiesbaden“, so Kilian und Merkert. Damit der
derzeitige Corona-Modus schrittweise und nach exakter Analyse
beendet werden kann, gilt selbstverständlich weiter der Hinweis auf
die Hygieneregeln: „Halten Sie mindestens 1,5 Meter Abstand zum
Nebenmann/-frau. Vermeiden Sie Berührungen. Tragen Sie auch
weiterhin die Mund-Nasen-Schutzmasken. Reinigen Sie Ihre Hände
mit Wasser und Seife 20 Sekunden lang, wann immer es geht. Hal-
ten Sie die Hände vom Gesicht fern.“
Mit den einfachen Maßnahmen kann jeder dazu beitragen, sich
selbst und andere vor Infektionskrankheiten zu schützen.
„Dann wird auch die Zahl der Neuinfektionen auf einem niedrigen
Niveau hier im Rheingau-Taunus-Kreis bleiben. Dafür haben wir in
den vergangenen Wochen größte Anstrengungen unternommen“,
betont Landrat Frank Kilian abschließend.

■ „Wir müssen die Entwicklung bei den
Infektionen in den kommenden Wochen
realistisch betrachten“

Verwaltungsstab des Kreises diskutiert kontrovers
über die beschlossenen Lockerungen der Corona-Regeln /
„Sehr gemischte Gefühle“

„Sehr gemischte Gefühle“ haben die angekündigten Lockerungen
der Corona-Regelungen, die zwischen der Bundesregierung und
den Ministerpräsidentinnen und Ministerpräsidenten der Länder am
Mittwoch, 06. Mai, vereinbart wurden, bei den Mitgliedern des Ver-
waltungsstabes des Rheingau-Taunus-Kreises in der turnusgemä-
ßen Sitzung am Donnerstag, 07. Mai, hervorgerufen. Ob die Locke-
rungen zu früh kommen, müsste die nahe Zukunft zeigen, was den
Leiter des Verwaltungsstabes, Landrat Frank Kilian, wiederum, zu
der Aussage veranlasste: „Wir müssen die Entwicklung bei den In-
fektionen in den kommenden zwei Wochen realistisch betrachten
und sehr wachsam sein.“
Einig waren sich die Mitglieder des Stabes in der Einschätzung:
„Die Gefahr ist noch nicht vorbei! Wir sind noch lange nicht raus aus
der Pandemie.“
Der Maßstab weiteren Handelns sei nun die Zahl der Menschen,
die sich neu mit dem Corona-Virus anstecken. Kilian: „Durch unsere
gemeinschaftlichen Anstrengungen ist es uns gelungen, die Zahl
der Neuinfizierten drastisch zu senken.“ Um zu diesem Rückgang
zu gelangen, mussten Einschnitte und Beschränkungen im gesell-
schaftlichen Leben, „die jeden von uns betrafen und auch persön-
lich getroffen haben“, so Kilian, erfolgen. Diese Einschränkungen
zeigten auch Erfolg. Das lässt sich auch an der Statistik nachwei-
sen, wie Dr. Renate Wilhelm, Leiterin des Kreis-Gesundheitsamtes,
betont: „Am 23. März, dem Tag des „Lockdowns“, verzeichnete der
Kreis mit 55 Corona-Virus-Patienten den Höchststand. Am heutigen
Donnerstag, 07. Mai, sind es 15 bestätigte Corona-Fälle.“ „Die Ende
März von Bund und Land gemeinsam eingeleiteten Maßnahmen
haben sich somit bewährt“, ergänzt Gesundheits-Dezernentin Moni-
ka Merkert.
„Die Einschnitte in die Freiheitsrechte, die Be- und Einschränkun-
gen dienten aber dem übergeordneten Schutzgut: Das Virus sollte
sich nicht weiter ausbreiten und schlussendlich das Leben und die
Gesundheit von Menschen gefährden“, sagt der Landrat. Hier muss-
ten Staat und Politik das Gemeinwohl im Auge behalten und das
ging in dieser Pandemie mit dem noch nie da gewesenen Ausmaß
vor Einzelinteressen, waren sich die Mitglieder des Verwaltungssta-
bes einig, die gespannt auf die Lockerungen in Hessen warten. Als
positiv bewertet wurde, dass Kontaktbeschränkungen als wesentli-
ches Element der Eindämmungsstrategie bis mindestens 05. Juni
gelten. Es gibt jedoch auch in diesem Bereich Lockerungen: „Wir
dürfen begrenzt wieder andere Menschen treffen, die nicht mit uns
zusammenwohnen!“
Auch der von der hessischen Landesregierung vorgelegte Katalog
an Maßnahmen müsse sich in der Realität bewähren, und nicht zu
steigenden Infektionszahlen führen.

» Wissenswertes
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Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Bedenkt, dass er eine sehr schöne Zeit gehabt hat,
und dass nichts dadurch besser wird,

wenn man es tausendmal hat.
Nur sehr wenige Menschen sind wirklich je lebendig und

die, die es sind, sterben nie;
es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.
Ernest Hemingway

Je schöner und voller die Erinnerungen,
desto schwerer die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

 Anzeige online buchen und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 per Telefax: 02624 911-115

 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle
oder Ihr Bestattungsunternehmen

individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de
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Besondere Umstände
erfordern besondere Maßnahmen:
Schützen Sie sich und Ihre Kundschaft
mit Mund- und Nasenmasken und machen
dabei Werbung in eigener Sache!

Schon ab
2,43 €
pro Stück

Schon ab 10 Stück. Alle Modelle erfüllen die Voraussetzungen der Maskenpflicht!
Alle Preise zzgl. MwSt. // Weitere Stückzahlen auf Anfrage // Angebote gültig bis 31.12.2020 // AGB: wittich.de/agb

Kontakt:
Telefon: 02624/911-124

E-Mail: marketing@wittich.de

WIRKUNGSVOLL.
AUS EINER HAND.

FÜR JEDES BUDGET.

MODELL 3 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 90° C –
steril, wiederverwend-
bar & umweltfreundlich,
100% gewirktes Poly-
ester Airtex 140 g/m²

- 10 Stück

Ihre Investition:

100 €

MODELL 3 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 90° C –
steril, wiederverwend-
bar & umweltfreundlich,
100% gewirktes Poly-
ester Airtex 140 g/m²

- 100 Stück

Ihre Investition:

400 €

MODELL 1 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 60° C,
wiederverwendbar &
umweltfreundlich, 205
g/m2 Polyester Airtex/65
g/m2 Filterlayer

- 10 Stück

Ihre Investition:

150 €

MODELL 2 – INDIVIDUELL BEDRUCKT

- waschbar bei 90° C –
steril, wiederverwend-
bar & umweltfreundlich,
250 g/m2 Polyester
Airtex

- 10 Stück

Ihre Investition:

110 €
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für Familienanzeigen
Musterkatalogusterkatalog

Gerne senden wir Ihnen den Musterkatalog per Post zu.

GLÜCKWÜNSCHE

GEBURT

JUBILÄUM

GOLDENE HOCHZEIT

IHRE GEBURTSTAGSEINLADUNG

Kostenloser Musterkatalog per Post!

Telefon
02624 911-0

Für die Blumen und Geschenke
anlässlich unserer
Goldenen Hochzeit

bedanken wir uns recht herzlich.

Ursula und Helmut
Brodhäcker
Strinz-Margarethä, im April 2020

Familienanzeigen
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FÜR JEDES
BUDGET DIE
PASSENDE
LÖSUNG!

marketing@wittich.de
www.marketingmission.de

Brennholz und Holzpellets,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

SonStigeS

Achtung! Rex-Motorroller, 125
ccm, Bj. 2008, orig. 1.300 km, wie
neu! 590 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Opel Vectra B, Lim., 4-trg., 74
kW, gr. Plak., Bj. 2001, TÜV neu,
157 Tkm, AHK, ZV, eFH, ABS, Ste-
reo, silber-met., guter Zust., 1.300
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung! Neuw. Yamaha-Virago
„Eagle Spirit Sport“, a. 1.Hd., 535
ccm, 34 kw, orig. 8000 km! Bj. 94,
seit 12 Jahren Deko im Wohnzim-
mer, 2100 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Skoda Octavia „Ambiente“, 1.
Hd., Lim. 5-trg., Mod. 2002 (9/01),
TÜV neu, 75 kw Benz., 310 Tkm,
alle Insp. m. Belegen, ZV, EFH,
ABS, ESP, Klima, Stereo, hellgrün
met., s. gt. Zust., 1350 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Mercedes-B-220-
CDI-Allrad „Urban“ aus 1. Hd.,
130 kW, Euro 6, Bj. 2015, TÜV
neu, 94 Tkm, alle Insp., Automatik,
Navi, LED, Kamera, Parktron., Sitz-
hz., Klima, ABS, Alu, M+S, Teille-
der, Start-/Stopp, Temp., Spurhal-
terass., Todwinkelass., wie neu!
15.900 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

KFZ-MarKt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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KARIBIK-Traumreise
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Tel.: 0214-7348 9548

Jetzt buchen unter:
www.schlagernacht-karibik.de

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Karibik in all ihren Facetten!
Die weitläufige Anlage des 5-Sterne-Hotels Grand
Bahia Principe Turquesa lädt unweit des Traumstrandes zum
Baden im türkisfarbenen Meer ein. Ob aktiv beim Wassersport
oder ganz entspannt bei einem Spaziergang: Genießen Sie
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludierten
Event-Highlights werden diesen Karibik-Aufenthalt in der
Dominikanischen Republik zu einem unvergesslichen Erlebnis machen!

Buchungscode:
LW21

p.P. ab

1.099€
vom 11.04.-19.04.2021,

9-tägig (7 Nächte) inkl. Flug,
im 5 Sterne Luxushotel
(Verlängerung möglich)

Roberto Blanco, Stefanie Hertel und Vater Eberhard & Mickie Krause

Deutsche

Schlagernacht u.a. mit
Abenteuer

Weltumrundung

Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Feiern, tanzen & singen Sie mit Ihren Lieblingskünstlern!
Graham BonneyKristina BachNicole Claudia JungPeter Orloff Bernie Paul

»Nacht des Deutschen Schlagers« am 17.4.2021

Olaf Henning

E-Mail:
reisen@prime-promotion.de

Veranstalter:
Prime Promotion GmbH

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

11.-19.4.21 Frankfurt-Santo Domingo* 9-täg. ab 1.099 €

11.-26.4.21 Frankfurt-Santo Domingo* 16-täg. ab 1.599 €

13.-21.4.21 München-Punta Cana 9-täg. ab 1.249 €

13.-28.4.21 München-Punta Cana 16-täg. ab 1.749 €
*Flüge Frankfurt - Punta Cana (+50 € p.P.)

Inklusivleistungen:
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt oder

München nach Santo Domingo oder
Punta Cana in der Economy Class

• Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
• Einreisekarte im Wert von 10 US$
• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel Grand Bahia

Principe Turquesa (Landeskategorie),
Juniorsuite Superior in Doppelbelegung,
All-inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »NACHT DES DEUTSCHEN

SCHLAGERS«
• »Pool-Party« mit DJ Goofy Förster
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Rail & Fly der DB zubuchbar für 70 € p.P.
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert

durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person
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Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Wahnsinn!Diese Preise sind der
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online

Wahnsinn!Wahnsinn!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUSWITTICH Medien

Unfallschaden? Diefenbach fragen!
Kfz-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach

Ihr Ansprechpartner bei
Verkehrsunfällen.

Tel. 06120/9792 01 www.kfz-sv-diefenbach.de
Hauptstr. 76 65326 Aarbergen-Michelbach

für Kfz + Boote

KFZ-MEISTERBETRIEB
KFZ-SACHVERSTÄNDIGER

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Herzlichen

DANK!
Rund 2.200 Zusteller sind für unsere
Verlagsstandorte Höhr-Grenzhausen
und Bad Neuenahr-Ahrweiler tätig.

Auch in der aktuell so schwierigen Situa-
tion sind sie Woche für Woche im Einsatz
und stellen sicher, dass Sie Ihr Amts- und
Mitteilungsblatt wie gewohnt zuverlässig in
Ihrem Briefkasten haben. Sie stellen als letzte
Instanz in unserem Vertriebsprozess sicher,
dass Sie wöchentlich mit lokalen Informa-
tionen versorgt werden.

Ohne unsere Zusteller wäre dies
nicht machbar!

Daher möchten
wir Danke sagen!

Danke für die Unterstützung und
euren unermüdlichen Einsatz.

Für uns, unsere Kunden
und unsere Leser!


